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LucaMüllerholt
denviertenRang
Schwingen DerSchwingerMül-
ler Luca aus Unterägeri, Jahr-
gang 2004, hat am 19. Inner-
schweizer Nachwuchsschwin-
gertag vom 27 Juni beim
SchulhausWiesentalBaar in sei-
ner Kategorie den stolzen Rang
4a erkämpft.

Müller Luca konntemit vier
gewonnenen Gängen, einem
Verlorenen und einem Gestell-
ten mit einem Notenblatt von
56.75 Punkten eine Auszeich-
nungmit nachHause nehmen.

Für den Schwingerclub Zug
undUmgebung:
Ladina Rominger-Häfliger
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11000Franken für
betroffeneKinder

Zug BeimRotaryClubZug ist es
einegrosseTradition,Menschen
und Organisationen zu unter-
stützen. Zu Ostern hat der Club
zusammen mit dem Confiserie
Speck einen speziellenOsterha-
sen kreiert und diesen über die
eigenen Netzwerke sowie an
einer Standaktion im Metalli
Center verkauft. Für jeden ver-
kauftenSchoggihasenwurdedie
Stiftung«give children a hand»
mit neun Franken unterstützt.
Diese setzt sich dafür ein, dass
betroffeneKindermassgefertig-
teHandprothesen erhalten.

Die Aktion kam sehr gut an
undeskonnte imRahmeneines
rotarsichen Treffens Ende Juni
der Stiftung ein Check
über 11000Frankenübergeben
werden.

Für den Rotary Club Zug:
Philipp Hofmann

ANZEIGE

Der10.Kilometerhates insich
Die Zugerberg Finanz Trophy begeistert. Auch SaraHübscher
gehört zu ihren Fans – und sie fürchtet sich jedes Jahr vor demGubel.

Menzingen Sara Hübscher (41)
schreibt regelmässig über die
Trophy, über Etappen, Sponso-
ren,HelfervereineundTeilneh-
mende. Sie steht selbst oft am
Start,wie an jenemfrühenMor-
gen in Menzingen. Das Wetter
passt: kühl, trocken, perfekt für
die 14 Kilometer lange Runde.
Am Vorabend hat sie sich kurz
durch die Rangliste geklickt.
Man schaut halt kurz rein: Ist
Thomas schon gestartet? Wie
schnell war Nicole wohl? Am
wichtigsten aber: die eigene
Bestzeit aus denVorjahren.

Schafft man es ein paar Se-
kunden schneller und freut sich
anschliessend tagelangdarüber,
dem Alter ein Schnippchen ge-
schlagen zu haben? Alles Ge-
danken, die sich so mancher
Trophy-Fan vor dem Start ma-
chen dürfte – und alles Gedan-
ken, die nur der Trophy-Geist
hervorzurufen vermag.

6.40 Uhr stempelt derAuto-
mat auf die Karte. Sara Hüb-
scher läuft los, unschlüssig, wie
schnell sie die Runde angehen

soll. Auf der langen Menzinger
Etappe läuft es amAnfangmeis-
tensgut,weil esnachdenersten
30 Höhenmetern erst mal
runtergeht nach Finstersee.
Dort erwarten einen knackige
Höhenmeter, jedes Jahr mit
einem ziemlich sumpfigen Ab-
schnitt und heute mit der Er-
kenntnis:Daswirdkeine schnel-

leRunde.Unddannkommtdie-
ser 10. Kilometer mit seinen
rund 100 Höhenmetern. Auf
der gnadenlosen Steigung hoch
zumGubel rücktdiepersönliche
Bestzeit in weite Ferne – jä no!

Esherrscht
pureFreude
Keuchend auf demGubel ange-
kommen, ist die Zeit jetzt egal.
Dem Alter schlägt Sara Hüb-
scher heute kein Schnippchen,
dafür geniesst sie die fantasti-
sche Aussicht umso mehr. Die
vier Kilometer zurück ins Dorf
sind pure Freude; Freude ander
Morgensonne, Freude am ver-
gnügten Laufenlassen. Am
Abend informiert ein E-Mail,
dass die Zeit eingelesenwurde.
Sara Hübschers Zeit ist jetzt ir-
gendwo in der Mitte der Rang-
liste zu finden. Nächstes Jahr
geht’s dann ja vielleicht wieder
etwas schneller.

Für die Zugerberg Finanz
Trophy:
SarahHübscher

Kurz vor der Sommerpause wur-
de über 9400 Mal gestempelt.
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ZuBesuch inder Imkerei
Kinder haben imRahmen des Ferienpassesmehr über Bienen gelernt.

Beim Anlass «Erlebnismorgen
bei den Bienen» am 6. Juli er-
fahrendieFerienpass-Kinder al-
les rund um die Aufgaben des
fleissigen Tierchens. Sie kosten
verschiedene Honigsorten und
erfahren, dass die Bienen auch
weitere Naturprodukte herstel-
len. Und zum Abschluss versu-
chen sie das fast Unmögliche:
unter 40000 Bienen die Köni-
gin zu finden.

Seit 2007 betreiben Manu-
ela und Matthias Gasser auf
einem ehemaligen Bauernhof
in Knonau eine Imkerei und
kümmern sichmit viel Leiden-
schaft um ihre Bienenvölker
mit insgesamt fast zwei Millio-
nenMitgliedern.

Das istdieHauptaufgabe
derBienen
«Bienen gibt es bereits seit der
Dinosaurierzeit. Sie fliegen von
Blüte zu Blüte, um mit ihrem
RüsselNektarundPolleneinzu-
sammeln. Damit sorgen sie für
die Bestäubung der Pflanzen.
Ohne Bienenwäre unsere Nah-
rungsmittelauswahl viel klei-
ner», soerklärtManuelaGasser
den Kindern einleitend die
wichtige Rolle der Bienen.

Ein Bienenvolk besteht aus
ungefähr 40000 Bienen.Dazu
gehören eineKönigin, ein Fünf-
telmännlicheDrohnenundvier
Fünftel weibliche Arbeiterin-
nen. Die etwas grösseren
männlichen Tierchen haben
keinen Stachel und sind für die
Begattung der Königin verant-
wortlich. Die Arbeiterinnen
hingegen sind etwas kleiner,
haben einen Stachel und sind
äusserst tüchtig.Während ihres
40-tägigen Bienenlebens
durchlaufen sie verschiedene
Arbeitsstufen: putzen, junge

Bienen füttern, Pollen stamp-
fen,Wabenbauen, Bienenstock
verteidigen und Blütennektar
einsammeln. «EineBiene sam-
melt einen Kaffeelöffel Honig
in ihrem Leben», fasst die Bie-
nenbotschafterin das fleissige
Treiben zusammen.

So lange lebt eine
Bienenkönigin
DasgrössteTier imBienenstock
ist die Königin. Sie legt täglich
umdie1000 Eierund lebtunge-
fährvier Jahre lang.Gewisse Im-
ker markieren ihre Königinnen
zum schnelleren Auffinden mit
einem Punkt. Die Imkerei am
Wattbach verzichtet auf diese

Markierung, was die gleich fol-
gende Aufgabe für die Kinder
deutlich erschwert. In typischer
Imkerschutzkleidung schauen
sie sichmit ImkerMatthias jetzt
nämlich ein Bienenvolk aus der
Nähean.Schicht fürSchichtwird
der Bienenstock genau begut-
achtet. Und wer hätte es ge-
dacht, inmitten von Tausenden
vonBienenfindensiemitderKö-
nigin tatsächlich die gesuchte
Herrscherin des Bienenstocks.

Etwasweniger bekannt sind
der Einsatz von Bienengift als
Heilmittel gegen Rheuma und
Gelenkschmerzen oder das von
Bienen aus Harz hergestellte
Propolis, das als natürliches

Antibiotikum und Desinfek-
tionsmittel gilt. Beliebt ist da-
gegen Bienenwachs, das bei-
spielsweise zurHerstellung von
Kerzenverwendetwird.Dasbe-
kanntesteBienenprodukt ist na-
türlich der Honig. Je nach Jah-
reszeit undBlütennektar ändern
sich seineFarbeundKonsistenz.
DieseUnterschiede können die
Kinder bei der Verkostung von
Honig-Zopfbrot gleich selbst
feststellen. JedeHonigsortefin-
det dabei ihre Fans, in einem ist
sichdieFerienpass-Kinderschar
aber einig: Sehr lecker!

Für denGGZ Ferienpass
Barbara Lang

Links: Michel Fornasier aka «Bio-
nicman», rechts Philipp Hof-
mann, Initiant.

Bild: PD

Die Kinder suchen nach der Bienenkönigin. Bild: PD
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Mo 5.7. Tina, Ed
Di 6.7. Drunk (Another Round) - Der Rausch, OV/df

Oscar 2021 bester internationaler Film
Mi 7.7. Dark Waters - Vergiftete Wahrheit, Edf
Do 8.7. Nomadland, Edf | 3 Oscars 2021
Fr 9.7. Wanda, mein Wunder, D
Sa 10.7. Bohemian Rhapsody, Edf
So 11.7. Kühe auf dem Dach, OV/df

Live zu Gast: Aldo Gugolz

Mo 12.7. The Father, Edf | 2 Oscars 2021
Di 13.7. Minari, OV/df

Winner Sundance Film Festival
Mi 14.7. Es ist zu deinem Besten, D
Do 15.7. El robo del siglo - Der Jahrhundertraub, Sp/df
Fr 16.7. Antoinette dans les Cévennes -

Mein Liebhaber, der Esel und Ich, Fd
Sa 17.7. Eden für jeden - jedem siis Gärtli, Dialekt
So 18.7. Lunana - A Yak in the Classroom, OV/df

Mo 19.7. Green Book, D
Di 20.7. Der wunderbare Mr. Rogers, D
Mi 21.7. Wild - Jäger & Sammler, Dialekt

Live zu Gast: Regisseur Mario Theus
Do 22.7. In the Heights, Edf | Premiere
Fr 23.7. Das perfekte Geheimnis, D
Sa 24.7. Fast & Furious 9, D
So 25.7. Ammonite, Edf | mit Kate Winslet


